
las nur im Abgeordnetensaal zweige-
:hossige, sonst durchweg ebenerdige Haus
zigte nach der Straße einen niedrigen,
nggestreckten Bau, von Eckrisaliten mit
leinen Giebeln gefaßt und mit einem
infachsigen Mittelrisalit mit Attika; hinter
iesem Bauteil lag der um ein Geschoß
öhere Sitzungssaal. Alle Bauteile Waren

xit flachgeneigten Walmdäehern gedeckt.
Ier Sitzungssaal war etwa 18 auf 11 Klafter
roß; in ihm waren acht Sitzreihen in

nem Halbrund, schwach ansteigend, um

das Präsidium mit Rednerpult gruppiert,
ähnlich der Anordnung im Gemeinderats-
saal. Präsidium und Regierung saßen
- etwas erhoben _ auf der Eingangsseite,

ihnen gegenüber im ersten Stock lag die
Hofloge, daneben und seitlich und auch
über dem Präsidium Waren Tribünen für

das Diplomatische Corps, Presse und Volk.

Der Saal erhielt Tageslicht durch hoch-
liegende Fenster an beiden Längsseiten und
der Eingangsscite; für die Nachtsitzungen

1 Ferdinand Fcllncr a. A. die Wiener Handclsakadcx
eingeweiht 1862

hing ein großer Leuchter von der getäfell
Decke.
Eine Spezialität des älteren Fellner - u

noch mehr die seines Sohnes mit des:
Kompagnon Helmer - wurde aber x

Theaterbau. Zunächst waren es nur pn

visorische Holztheater. 1856 wurde c
Thalia-Theater am Lerchenfelder Gür

mit zwei Galerien über dem Parterre 1

baut W; es gehörte zum josefstädter Thea
und wurde am 14. August 1856 mit der v
Stolz in Musik gesetzten Posse von Jo
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